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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  

 
 
 

AL/SG: Abt. 1 - Zentrale Angelegenheiten, 
Kreisentwicklung, ÖPNV, Beteiligungen 

Aktenzeichen:  

Aichach, den 31.08.2022 
 

S i t z u n g s v o r l a g e    

 

Drucksache: 1/153/2022 - öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Kreisentwicklungsausschuss 24.10.2022   

 
 
Betreff: 

 

Angebotsausweitungen im ÖPNV des Landkreises Aichach-Friedberg; 
Entscheidung über die Fortführung im Fahrplanjahr 2022/2023 

 
 
Anlagen 

 

Übersicht über die Angebotsausweitungen im ÖPNV    

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 
1. Gesamtkosten:     
    Mittel stehen zur Verfügung   Verwaltungshaushalt  
    Mittel stehen nicht zur Verfügung   Vermögenshaushalt 

2. Deckungsvorschlag: 
      
3. Folgekosten:       
    Personalkosten:       
    Sach- und Unterhaltskosten:       
    Finanzierungskosten:       
    Sonstiges:       
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Sachverhalt: 

 
In den Vorjahren wurden dem Kreisentwicklungsausschuss eine Vielzahl neuer bzw. bereits be-
stehender Angebotsausweitungen zur Beschlussfassung (über die Einführung bzw. Fortführung) 
vorgelegt. 
 
Angebotsausweitungen im ÖPNV sind zunächst von den jeweiligen Aufgabenträgern zu finanzie-
ren. Sollte sich nach einer Probephase herausstellen, dass die Angebote gut angenommen wer-
den, ist eine Übernahme in die AVV-Verbundfinanzierung möglich. Im Verbund hat der Landkreis 
Aichach-Friedberg 34,59 % des Defizits des Regionalbusverkehrs zu tragen. Es besteht die Aus-
sicht, dass ab Dezember 2023 alle Angebotsausweitungen im AVV-Regionalbusverkehr in die 
Verbundfinanzierung überführt werden können. 
 
In der Anlage ist eine Übersicht über alle derzeit laufenden Angebotsausweitungen beigefügt. Die-
se vollumfassende Liste wurde dem Ausschuss erstmals in seiner Sitzung am 31.01.2018 vorge-
legt und seitdem fortgeschrieben. Der Übersichtlichkeit halber wurden alle Maßnahmen, die in den 
vergangenen Jahren in die Verbundfinanzierung überführt bzw. wieder eingestellt wurden, nicht 
mehr aufgeführt. 
 
Zur Frage der anteiligen Finanzierung der Angebotsausweitungen durch die Gemeinden fasste der 
Kreisentwicklungsausschuss in seiner Sitzung am 31.01.2018 folgenden Beschluss: 
 
„Für folgende Angebotsausweitungen übernimmt der Landkreis grundsätzlich die Kosten in voller 
Höhe: 

 Maßnahmen die dem Regelangebot des AVV entsprechen 

 Maßnahmen zur Erschließung von Gewerbegebieten, sofern dies dem Bedienstandard 
vergleichbarer Gewerbegebiete im AVV-Gebiet entspricht 

 Geringfügige Maßnahmen mit Kosten unter 10.000 Euro pro Jahr 

 Maßnahmen zur Angebotsausweitung, von denen mehrere Gemeinden betroffen sind und 
der Wirkungsgrad der Maßnahme den einzelnen Gemeinden nicht klar zugeordnet werden 
kann 

 
Für folgende Maßnahmen übernimmt der Landkreis grundsätzlich 60 % der Kosten, sofern die 
betroffene Kommune 40 % der Kosten übernimmt: 
 

 Maßnahmen die über das Regelangebot des AVV hinausgehen und auf Wunsch der Ge-
meinden initiiert werden. 

 Maßnahmen für Verbindungen zu anderen Verkehrsverbünden und auf Wunsch der Ge-
meinden“ 

 
Die Geschäftsstelle des AVV bittet den Landkreis um Mitteilung, ob die laufenden Angebotsaus-
weitungen auch im Fahrplanjahr 2022/2023 fortgeführt werden sollen. Der Verwaltung wurden zu 
diesen Maßnahmen Fahrgastzähldaten vorgelegt, welche grundsätzlich die erwartete Inanspruch-
nahme der Angebote bestätigen.  
 
Bei den Angebotsausweitungen auf den AVV-Linien 207 (Friedberg nach Freienried, Abfahrt 10.59 
Uhr) und 208 (Freienried nach Friedberg, Abfahrt 11.29 Uhr) wurden im Schnitt 9,6 bzw. 14,2 
Fahrgäste gezählt. Aufgrund dieser guten Auslastung schlägt die Verwaltung vor, beim AVV einen 
Antrag auf Übernahme der beiden Kurse in die Verbundfinanzierung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zu stellen. Dies sollte unabhängig von der in Aussicht gestellten Übernahme aller Verkehre 
in die Verbundfinanzierung zum Dezember 2023 geschehen. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Kreisentwicklungsausschuss genehmigt die Weiterführung der in der Anlage aufge-

führten Angebotsausweitungen im Fahrplanjahr 2022/2023. Die entsprechenden Mittel 
sind in den Kreishaushalt 2023 einzustellen. 
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2. Der Landrat wird beauftragt, sich bei der Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH 

für eine Übernahme der Kosten für die Angebotsausweitungen auf den AVV-
Regionalbuslinien 207 und 208 in die Verbundfinanzierung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einzusetzen. 

 
 
 
Georg Großhauser  
 
 


